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Pflegeleistungen
Die Pflege von Menschen ist ein sehr indi-
viduelles und vielfältiges Thema. Um dieser 
Vielfältigkeit gerecht zu werden, stehen den 
pflegebedürftigen Menschen eine Vielzahl 
an unterschiedlichen Leistungen innerhalb 
der Pflegeversicherung zur Verfügung. 

A N T R A G S T E L L U N G
Um überhaupt Leistungen bei der Pflegever-
sicherung abrufen zu können, gilt es in einem 

hier 
überall 
gibt es 
uns: 

allerersten Schritt, einen Antrag bei der zuständigen Pflege-
kasse zu stellen. Die Pflegekasse ist immer bei der eigenen 
Krankenversicherung ansässig. Mit Beantragung erfolgt eine 
Begutachtung durch den Medizinischen Dienst. Dieser ermittelt 
anhand verschiedenster Kriterien, ob die zu pflegende Person 
in einen Pflegegrad eingestuft werden kann. 

D I E  P F L E G E G R A D E  D E F I N I E R E N 
S I C H  Z W I S C H E N  D E N  G R A D E N  1 – 5
Durch Erhalt eines Pflegegrades stehen einem 
Pflegebedürftigen dann die unterschiedlichsten 
Möglichkeiten zur Inanspruchnahme zur Ver-
fügung. Die wohl bekanntesten dürften die der 
stationären und ambulanten Pflege sein. Erste 
Voraussetzung zum Erhalt aller gewünschten 
Leistungen ist natürlich die entsprechende Be-
antragung bei der Pflegekasse.

Im Bereich der stationären Pflege werden die 
Kosten für die dauerhafte Pflege, die Kurzzeit- 
und Verhinderungspflege übernommen. Im am-
bulanten Bereich wählt man im Wesentlichen 
aus, ob man Pflegegeld erhalten möchte und von einer pri-
vaten Person/Angehörigen gepflegt werden möchte oder ob 
man Sachleistungen über einen ambulanten Pflegedienst in An-
spruch nehmen möchte. Durch die sogenannte Kombinations-
leistung ist, wie der Name schon sagt, auch eine Kombination 
beider Hilfen möglich. Hier rechnet der Pflegedienst dann direkt 
mit der Pflegekasse seine erbrachten Leistungen ab. Sollte 
das Budget dann noch nicht komplett ausgeschöpft worden 
sein, wird der noch bestehende Betrag nach einer bestimmten 
Berechnung als Pflegegeld ausbezahlt.  

Die Höhe des Budgets richtet sich immer nach der Höhe des 
Pflegegrades. Je höher der Pflegegrad, desto höher ist das zur 
Verfügung stehende Budget. Wichtig zu wissen ist in diesem 
Zusammenhang auch, dass einige Leistungen erst ab Pflege-
grad 2 gewährt werden (z.B. Pflegegeld und Pflegesachleistun-
gen). Die genauen Beträge können im Internet oder auch bei 
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den Pflegekassen in Erfahrung gebracht werden. Neben den 
Leistungen in der ambulanten und stationären Pflege gibt es je-
doch auch ein paar weniger bekannte Leistungsmöglichkeiten:

D E R  E N T L A S T U N G S B E T R A G
Der Entlastungsbetrag in Höhe von 125 € steht allen Pflege-
bedürftigen bereits ab Pflegegrad 1 zu. Dieser Betrag kann 
nicht, wie z.B. das Pflegegeld, an eine Privatperson oder den 
zu Pflegenden ausbezahlt werden. Zum Abrufen des Betra-
ges gilt es eine Leistung in Anspruch zu nehmen z.B. über 
einen Nachbarschaftsverein oder ambulante Pflegedienste für 
hauswirtschaftliche Hilfen. Er ist zweckgebunden und es gilt 

vorab abzuklären, ob die jeweiligen Anbieter über 
den Entlastungsbetrag abrechnen können. Auch 
Leistungen der Tages- und Nachtpflege können 
darüber abgerechnet werden sowie Kurzzeit-
pflege, teilweise ambulante Pflege und je nach 
Landesrecht auch Unterstützung im Alltag. Ziel 
dieser Leistung ist unter anderem besonders 
auch die Entlastung von Pflegenden, um z.B. 
eine Auszeit erhalten zu können durch Inan-
spruchnahme von Demenzgruppen oder auch 
Angeboten der Alltagsgestaltung. Zugleich kann 

der Betrag auch angespart werden oder falls man ihn bisher 
nicht verwendet hat, kann man diesen auch bei der Kurzzeit-
pflege verwenden, um damit die sogenannten „Hotelkosten“ 
in einem stationären Pflegeheim zu bezahlen.

D I E  P F L E G E H I L F S M I T T E L
Eine weiteres Leistungsangebot der Pflegekassen sind die der 
Pflegehilfsmittel. Hier gilt es, zwischen technischen und Pflege-
hilfsmitteln zum Verbrauch zu unterscheiden. Auch hier besteht 
bereits wieder ab Pflegegrad 1 ein Anspruch. Als technische 
Pflegehilfsmittel gelten als Beispiel Pflegebetten, Sitzerhöhun-
gen, Duschstühle etc. Auch der Hausnotruf kann als Hilfsmittel 
mit bis zu etwa 25 € bezuschusst werden. Für Hilfsmittel zum 
Verbrauch besteht pro Monat ein Budget in Höhe von 40 €. 
Darunter zählen: Desinfektionsmittel, Handschuhe, Masken, 
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Begegnungen im 				  
SKM Ortsverein Freiburg 
Zu Beginn des Winters die Bilder und Berichte von Som-
merveranstaltungen zu sehen, irritiert vielleicht anfangs. Aber 
das SKM Fenster erscheint zweimal jährlich und dies ermög-
licht, auf den Sommer und die gemeinsamen Begegnungen 
zurückzuschauen. So haben wir im Juni im Rahmen der Mit-
gliederversammlung das 30jährige Dienstjubiläum von Frau 
Reize gefeiert. Sie hat über 29 Jahre die inhaltliche Arbeit des 
SKM Breisgau-Hochschwarzwald geprägt und im Jahr 2024 
den Übergang des Betreuungsvereins zum neuen Träger SKM 
Freiburg e.V. mitgestaltet. Der Vorstand und die Mitarbeiten-
den der Geschäftsstelle sind Frau Reize sehr dankbar und 
wünschen ihr für den beruflichen Abschluss zum Jahresende 
alles Gute!

Ehrenamt verdient Anerkennung. Immer! Aber besonders 
im Juli dieses Jahres hat der SKM dies durch die Einladung 
zu zwei Ausflügen zum Ausdruck gebracht. Beim di-
özesanweiten „Tag der Ehrenamtlichen“ in Konstanz 
nahmen von uns 20 Ehrenamtliche teil. 

Begegnungsnachmittag und 	
Besuch der Freiburger Synagoge 
Am 26. Juli 2024 nahmen zahlreiche Mitglieder, Eh-
renamtliche und Unterstützende die Einladung zum 
sommerlichen SKM Begegnungsnachmittag an. Dieses Mal 
ging es zu einer Führung in die jüdische Synagoge in Freiburg. 
Der Kantor Moshe Hayoun führte die Gruppe von ca. 50 Teil-
nehmenden in die Synagoge. Anschaulich erklärte Herr Hayoun 
die Besonderheiten der jüdischen Gemeinde in Freiburg, die 
Riten und Gepflogenheiten der jüdischen Religion und ging auf 
die vielfältigen Fragen ein – wirklich spannend und interessant! 

Im Anschluss war Zeit für weitere anregende Gespräche bei 
Kaffee und Kuchen im Café Inklusiv.  

↑
Ehrenamtliche 
des SKM Freiburg 
in Konstanz

↑
(v. l.) Vorsitzende 
Isabel Datz-Faulmann, 
stellv. Vorsitzender 
Ulrich Schabel, 
Rita Reize 
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ThemaineinemWort 1

Ich bin so glücklich mein Bester, so 
ganz in dem Gefühle von ruhigem 
Dasein versunken, daß meine Kunst 
darunter leidet. Ich könnte jetzt nicht 
zeichnen, nicht einen Strich, und bin 
nie ein größerer Maler gewesen als in 
diesen Augenblicken. Wenn das lie-
be Tal um mich dampft, und die hohe 
Sonne an der Oberfläche der un-
durchdringlichen Finsternis meines 
Waldes ruht, und nur einzelne Strah-
len sich in das innere H E I L I G T U M 
stehlen, ich dann im hohen Grase 
am fallenden Bache liege, und näher 
an der Erde tausend mannigfaltige 
Gräschen mir merkwürdig werden; 
wenn ich das Wimmeln der kleinen 
Welt zwischen Halmen, die unzähli-
gen, unergründlichen Gestalten der 
Würmchen, der Mückchen näher an 
meinem Herzen fühle, und fühle die 
Gegenwart des Allmächtigen, der 
uns nach seinem Bilde schuf, das 
Wehen des Alliebenden, der uns in 
ewiger Wonne schwebend trägt und 
erhält; mein Freund! Wenn‘s dann 
um meine Augen dämmert, und die 
Welt um mich her und der Himmel 
ganz in meiner Seele ruhn wie. Grase 
am fallenden Bache liege, und näher 
an der Erde tausend mannigfaltige 
Gräschen mir merkwürdig werden; 
wenn ich das Grase am fallenden Ba-
che liege, und näher an der werden 
wenn ich.  
Verfasser  

ThemaineinemWort 2

Ich bin so glücklich mein Bester, so 
ganz in dem Gefühle von ruhigem 
Dasein versunken, daß meine Kunst 
darunter leidet. Ich könnte jetzt nicht 
zeichnen, nicht einen Strich, und bin 
nie ein größerer Maler gewesen als 
in diesen Augenblicken. Wenn das 
liebe Tal um mich dampft, und die 
hohe Sonne an der Oberfläche der 
undurchdringlichen Finsternis mei-
nes WA L D E S  ruht, und nur einzelne 

Strahlen sich in das innere Heiligtum 
stehlen, ich dann im hohen Grase 
am fallenden Bache liege, und näher 
ich das Wimmeln der kleinen Welt an 
der Erde tausend mannigfaltige. zwi-
schen Halmen, die unzähligen, un-
ergründlichen Gestalten der Würm-
chen, der Mückchen näher. 
Verfasser
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Circus Harlekin spendet Erlöse der 
Auftritte für SKM Sommerfreizeiten
Die Mutter eines Artisten hat den Flyer zur Sommerfreizeit 
des SKM für angehörige Kinder von Inhaftierten „zufällig“ in 
die Hand bekommen! So beginnt die schöne Geschichte der 
sehr großzügigen Spende des Circus Harlekin an den SKM 
zur Finanzierung der Sommerfreizeiten, die übergreifend der 
SKM Diözesanverein zusammen mit den Ortsvereinen Bruchsal, 
Heidelberg, Offenburg und Freiburg jährlich anbietet. 

„Der Circus Harlekin ist ein 1989 im Jugendbildungswerk Frei-
burg e.V. gegründetes jugendkulturelles Angebot für Kinder und 
Jugendliche zwischen 9 und 18 Jahren. 40 junge Menschen 
trainieren miteinander, wachsen als Zirkusfamilie zusammen 
und kreieren unter Beteiligung aller eine Show. (…) Höhepunkte 
des Circus-Jahres sind die Auftritte auf unserer Bühne auf dem 
Münsterplatz, im Haus der Jugend und im Theater Freiburg“. 
Siehe: www.jbw.de/arbeitsbereiche/circus-harlekin/ 

Die Kinder und Jugendlichen mit ihrer Trainerin 
Selina Marmsoler und ihrem Tainer José Batista 
do Rego waren bei der Spendenübergabe vom 
Bericht von Herrn Borho über die Zielgruppe der 
Kinder von Inhaftierten sehr angetan. Gerade der 
Unterschied, dass hier mit dem Zirkus die Öffent-
lichkeit gesucht wird, die Kinder von Inhaftierten 
aber meistens versuchen, ihr Geheimnis für sich 
zu bewahren, zeigte den Harlekinen sehr ein-
drücklich die oft schwierige Lebenssituation der 
Kinder von Inhaftierten. 

Die Kinder spenden den Ertrag ihrer Aufführungen jedes Jahr 
über die Initiative der Badischen Zeitung „KINDER helfen KIN-
DERN e.V.“, unterstützt und vermittelt vom Vorsitzenden des 
Vereins Herrn Christian Merkle. Ganz herzlichen Dank an alle, 
die dazu beigetragen haben.  

Der SKM Freiburg bezieht 			 
Position: Demo gegen rechts
Im Frühjahr hat der SKM Freiburg den lokalen Aufruf zur Groß-
demo gegen rechts gemeinsam mit über 250 Freiburger Orga-
nisationen, Einrichtungen und Vereinen unterstützt. Der SKM 
Freiburg positioniert sich gegen jede Form des Extremismus. 
Unter Extremismus werden Bestrebungen verstanden, die den 
demokratischen Verfassungsstaat und seine fundamentalen 
Werte ablehnen. Der SKM Freiburg hält hingegen die demo-
kratische und freiheitliche Grundordnung für existenziell.  

Rote Bank, ein Symbol 			 
gegen Gewalt an Frauen 			 
im Sedan Viertel

Die „Rote Bank“, ein Symbol gegen Gewalt an Frauen, stand 
dieses Jahr im April und Mai an der Ecke Wilhelmstraße/Se-
danstraße in unmittelbarer Nähe zur SKM Geschäftsstelle. Am 
21.05.2024 kam das Team des SKM Freiburg mit Passanten 
über das Thema Gewalt gegen Frauen ins Gespräch. Mit Hilfe 
zahlreicher Informationsmaterialien – auch in leichter Sprache 
– trugen wir zur Sichtbarmachung des Problems bei. 
	 2023 sind 331 Menschen durch häusliche Gewalt ums 
Leben gekommen, über 80 Prozent der Opfer waren weiblich. 
(Quelle: Lagebild „Häusliche Gewalt“, www.bundesregierung.
de). Die Zahl der polizeilich registrierten Fälle von häuslicher Ge-
walt steigt seit Jahren an. Die Dunkelziffer ist hoch. Menschen 
mit Beeinträchtigungen haben ein noch höheres Risiko Opfer 
von Gewalt zu werden.

  
Vertrauliche Beratungs- und Unterstützungsangebote 
für Betroffene und Angehörige bietet die Freiburger 
Fachstelle Intervention gegen Häusliche Gewalt (FRIG). 
Die Mitarbeiterinnen sind täglich 
unter 0761/31072 zu erreichen.  

↑
Rote Bank, 
Mitarbeiterin 
Anette Peiszan

»Handwerkerauf Reisen«
Komm doch mit! 

Sommerfreizeit für Kinder von Inhaftierten10.– 18. August 2024
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↑
Demo gegen 
rechts.

↑
Spendenübergabe 
im Haus der Jugend 
in Freiburg 
(Bild: Thomas Kunz, 
BZ Freiburg)
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Helfen Sie uns Helfen!

Ihre Spende ermöglicht, dass wir unbürokratisch Menschen helfen kön-
nen. Sie stärken unsere Ehrenamtlichenarbeit, die Beratung zur Vorsorge 
und unser Engagement für Angehörige und Kinder in der Straffälligenhilfe.
(Für eine Spendenbescheinigung bitte Ihren Namen und Anschrift im Ver-
wendungszweck angeben.)

Spendenkonto für die Betreuungsvereine und die Straffälligenhilfe:
IBAN:  DE72 3702 0500 0001 7266 00  ·  BIC:  BFSWDE33XXX

Wir sagen Danke !				  
		
Im Juni 2024 ist unsere langjährige Engagierte und Spenderin Herta 
Leclerc verstorben. Frau Leclerc hat den SKM lange und tatkräftig im 
Bereich der Straffälligenhilfe/Angehörigenarbeit unterstützt. Aufgrund des 
Hinweises in der Todesanzeige „Anstelle freundlich zugedachter Blumen ist 
eine Spende an den SKM Freiburg willkommen“, hat der SKM zahlreiche 
Spenden für die Arbeit im Bereich der Straffälligenhilfe erhalten. Herzlichen 
Dank für diese Initiative und an alle, die in diesem Rahmen gespendet haben!

Der für Notlagen bestehende spendenbasierte Hilfsfonds des SKM ist 
immer wieder „die Rettung in letzter Not“ für Betreute unserer Haupt- und 
Ehrenamtlichen oder Menschen, zu denen der SKM über die Straffälligenhilfe 
Verbindung hat. Manchmal ist es z.B. die Waschmaschine, die nach langen 

Jahren kaputt geht. Hier ist es für 
Menschen mit Grundsicherung o.ä. 
bei ihren knappen Ressourcen oft 
nicht zeitnah möglich, die dringend 
benötigte neue Waschmaschine 
selbst vollständig zu finanzieren.  

8
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SKM – Kath. Verein für soziale
Dienste in der Stadt Freiburg e.V.
Wilhelmstraße 13 · 79098 Freiburg
Telefon 07 61 · 27 22 20
www.skm-freiburg.de 
·
Ansprechpartner: 
Andreas Abler, Geschäftsführer
abler@skm-freiburg.de

Herzlichen Dank für die 
Übernahme der Versandkosten 
dieses Heftes:

S K M fenster W I N T E R  2 0 2 4

Bettschutzeinlagen etc. Im Internet gibt es in der Zwischenzeit 
verschiedene Anbieter von sogenannten Pflegeboxen. Darüber 
kann man ganz individuell auswählen, wie die Pflegebox be-
stückt sein soll und was man jeden Monat zugeschickt haben 
möchte. Die Boxen sind dann vergleichbar mit einem Abo und 
werden einem monatlich automatisch zugesandt. Jedoch kann 
man auch jeden Monat den Inhalt der Box noch 
verändern oder auch abbestellen. Der Vorteil hier-
von ist, dass diese Hilfsmittel nicht selbst beschafft 
werden müssen und auch die Abrechnung je nach 
Anbieter direkt mit der Pflegekasse stattfinden kann. 

D I E  W O H N U M F E L D V E R B E S S E R N D E N 
M A S S N A H M E N 
Ein wichtiger Punkt, besonders in Bezug auf die 
Pflege im häuslichen Umfeld, ist die Möglichkeit der 
wohnumfeldverbessernden Maßnahmen. Hier be-
steht ein Budget von bis zu 4.000 €, welches z.B. 
für ein barrierefreies Badezimmer, Treppenlift, Ver-
größerung von Türen etc. in Anspruch genommen 
werden kann. Neben einem entsprechenden Antrag 
auf diese Leistung benötigt man zusätzlich noch eine 
Begründung, weswegen der Erhalt notwendig ist und einen 
Kostenvoranschlag zu der entsprechenden Umbaumaßnahme. 
Als Voraussetzung für den Zuschuss muss entweder dadurch 
erst eine Pflege zuhause möglich sein oder dass mit dem Um-
bau vermieden wird, dass die zu Pflegenden sich überfordern 
(z.B. ohne Duschlifter) oder die Pflegebedürftigen hierdurch 
mehr Selbständigkeit im Alltag erhalten. Es reicht einer der 
Faktoren zur Gewährung aus.

D E R  W O H N G R U P P E N Z U S C H U S S 
Diese Leistung kann beantragt werden, wenn man in einer 
ambulanten Wohngruppe lebt, z.B. einer Seniorenwohnung. 
Auch hier wird dann ein Wohngruppenzuschuss in Höhe von 
214 € monatlich bereits ab Pflegegrad 1 gewährt. Gewährt wird 
dieser Zuschuss immer dann, wenn die Wohngruppe auch als 
solche von der Pflegekasse anerkannt ist. 
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D I G I TA L E  P F L E G E A N W E N D U N G E N
Ein bisher noch ganz neues Feld der Pflegeleistungen sind 
die digitalen Pflegeanwendungen (DiPa). Hier besteht ein mo-
natliches Budget von 50 €. Noch gibt es nicht viele digitale 
Anwendungen (Apps) in diesem Bereich. Es soll nach und 
nach ein Angebot entstehen, auch für Pflegepersonen, um 
z.B. Dokumentationen etc. zu erleichtern. Nicht zu vergessen 
sind neben den Angeboten für die zu pflegenden Menschen 
aber auch die Angebote für Pflegepersonen. Es besteht z.B. 
die Möglichkeit einer Pflegeberatung und eines Beratungsein-
satzes, diverse Pflegekurse (auch mit Blick auf die Gesundheit 
der Pflegenden) sowie das Pflegeunterstützungsgeld, welches 
unter bestimmten Voraussetzungen, die Übernahme von Lohn- 
oder Gehaltfortzahlungen in akuten Pflegenotsituationen ge-
währen kann.  
Kathrin Kaiser

  
Hierzu gibt es auch spannende Podcasts: 
In den Folgen 72–75 gehen wir detailliert 
auf diese Themen ein.

1 1

Angehörigenarbeit in der Straffälligenhilfe

Die vier SKM Ortsvereine Bruchsal, Freiburg, Heidelberg und Offenburg 
engagieren sich seit vielen Jahren im Rahmen der Straffälligenhilfe für 
Angehörige und Kinder von Inhaftierten. 

D I E  P R O B L E M L A G E N  I N  FA M I L I E N  mit Inhaftierung eines Familien-
mitgliedes sind sehr speziell und äußerst belastend, da gewöhnlich zunächst 
und zum Teil auf Dauer mit allen Mitteln versucht wird, die Inhaftierung nach 
außen geheim zu halten, teilweise sogar innerhalb der Familie gegenüber 
den Kindern – dann heißt es z.B. „Papa ist verreist!“. Die Familien machen 
das aus nachvollziehbaren Gründen, denn die Angst vor Stigmatisierung und 
Ausgrenzung ist groß. Schlechte Erfahrungen dazu gibt es ausreichend. Die 
emotionale Belastung ist enorm. Es fehlt zum einen an wichtigen Informatio-
nen rund um das Thema Inhaftierung und zum anderen werden die Frauen 
mit Ihren Gefühlen, Emotionen und Ängsten alleine gelassen.

D E R  S K M  B I E T E T  hier Angehörigengruppen und Einzelberatungen mit 
fachlicher Begleitung an, bei denen im geschützten Rahmen die Themen 
mit anderen betroffenen Familien bzw.  der begleitenden Fachkraft offen 
angesprochen werden können. Dabei wird immer wieder deutlich, wie hoch 
der Gesprächsbedarf mit Frauen in der gleichen Situation ist. Inhaftierung ist 
nach wie vor ein Tabuthema in unserer Gesellschaft und die Frauen haben 
im Alltag wenig Gelegenheit, darüber zu sprechen. Außerdem zieht eine In-
haftierung in den meisten Fällen massive finanzielle Einschnitte und Probleme 
nach sich: Wie ist jetzt die finanzielle Situation? Besteht Unterstützungs-
bedarf im Umgang mit Ämtern? Ist die Wohnung gefährdet? 
Besonders wertvoll ist deshalb auch das Angebot des SKM, 
mit seinem Hilfsfonds in akuten finanziellen Notlagen aus 
Spendenmitteln unbürokratische Hilfe leisten zu können. 

I N S G E S A M T  Z E I G T  S I C H ,  dass die Frauen für ihre ganz besondere Si-
tuation außer beim SKM kaum Fach- und Beratungsstellen finden, die Ihnen 
den Rahmen bieten können. Außerdem bieten die SKM Vereine regelmäßig 
spendenfinanzierte Freizeitaktionen für die Frauen und Kinder an. Im Sommer 
eine Kinderfreizeit, über das Jahr viele Tagesaktionen, die die Familien sonst 
nicht machen könnten. Auch hier gilt: Die Betroffenen sind unter sich, es 
gibt kein Tabuthema, das „unter dem Teppich gehalten werden muss“.   
Jürgen Borho, SKM Freiburg

W E I T E R E  I N F O S  E R H A LT E N 
S I E  I N  E I N I G E N  U N S E R E R 
P O D C A S T F O L G E N :

	 Folge 72	
	 Die Pflegegradeinstufung

	 Folge 73	
	 Ambulante Pflegeleistungen

	 Folge 74	 	
	 Stationäre Pflegeleistungen

	 Folge 75	 	
	 Sonstige Pflegeleistungen

Den Podcast finden 
Sie auf allen gängigen 
Podcastportalen, 
z.B. hier  
↓  
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Wir bewahren Würde.
• in der Arbeit mit Betreuten
• in der Arbeit mit Strafgefangenen, deren Kindern und Angehörigen
• in der Arbeit mit Wohnungslosen
Wir freuen uns über Ihre finanzielle Unterstützung! 

Zur Unterstützung Ihres örtlichen SKM Vereines finden Sie alle 
wichtigen Daten im Mittelteil dieses Heftes.

Spendenkonto des SKM Diözesanvereins: Bank für Sozialwirtschaft:
IBAN: DE18 3702 0500 0001 7105 00 · BIC: BFSWDE33KRL
Die beim Diözesanverein eingegangenen nicht zweckgebundenen Spenden fließen 
entweder in die Ortsvereine oder in die überregionale Ehrenamtsarbeit. 
Der SKM ist durch das Finanzamt Freiburg als gemeinnützige und mildtätige 
Organisation anerkannt. Ihre Spende ist steuerlich absetzbar. 
Gerne stellen wir Ihnen eine Spendenbescheinigung aus. 

Das ganze Team des SKM Diözesanvereins und 
der SKM Ortsvereine in der Erzdiözese Freiburg 
wünschen Ihnen eine besinnliche Adventszeit 
und gesegnetes Weihnachtsfest.

Vielen Dank für Ihren Einsatz für die Ihnen 
anvertrauten Menschen und für den SKM. Mit 
Ihrem Engagement leisten Sie einen wichtigen 
Beitrag für eine solidarische Gemeinschaft 
und ein gutes Miteinander in der Gesellschaft.

Bis dahin besuchen Sie 
uns doch mal bei Instagram 
und Facebook!
Wir freuen uns, wenn Sie unseren Account 
abonnieren, unseren Beiträgen ein Herzchen 
geben ( liken) oder auch kommentieren 
und teilen.


